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Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 West 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV 1862 Schillingsfürst : 1. FC Langfurth 1921 
Freitag, 06.10.2023, 20:15 Uhr

Sieg für den TSV 1862 Schillingsfürst in der Herren 
Bezirksklasse B Gruppe 8 West 1 (Bayerischer TTV - 
Mittelfranken-Süd)

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TSV 1862
Schillingsfürst im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 West 1 (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Süd) gegen den 1. FC Langfurth 1921 umschreiben, der schon nach unter 2 Stunden
feststand. Das Satzverhältnis von 30:6 zeigt beim deutlichen 10:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Die richtige Taktik hatten Laudenbacher / Ehrmann beim Sieg in drei Sätzen
gegen Ohr / Beyer von Beginn an. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Richard / Schuster
waren am Nachbartisch die Gastgeber Ott / Schultz. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur
zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach eher keinem so guten
Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Sascha Ott die folgenden drei Sätze und somit die
gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Beim 3:0-Erfolg gelang es Dieter Laudenbacher den Gastspieler Wilhelm Richard
in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Wenig später ging
es beim Stand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Kaum gefährdet war
der Erfolg in drei Sätzen von Andre Schultz anschließend gegen Adrian Beyer. Bis in den Fünften
ging die Partie zwischen Rudolf Ehrmann und Dominik Ohr, die Rudolf Ehrmann letztendlich mit 3:2
für sich entscheiden konnte. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an
diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Beim Stand von
6:0 gingen die Spitzenspieler des TSV 1862 Schillingsfürst und des 1. FC Langfurth 1921 in die Box.
Sascha Ott überzeugte im Match gegen Wilhelm Richard, das er ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Da
gab es nichts zu rütteln. Nicht einen Satzgewinn überließ Dieter Laudenbacher seinem Gegner
Michael Schuster beim überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Andre Schultz die Partie gegen
Dominik Ohr noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 9:0. Eher wenig Gegenwehr bekam Rudolf Ehrmann bei
seinem Sieg in drei Sätzen von Adrian Beyer. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde
mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht der TSV 1862 Schillingsfürst am 20.10.2023 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den TSV 2000 Rothenburg o.d.Tbr, während der 1. FC Langfurth 1921 am 19.10.2023
gegen den TSV Dinkelsbühl III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV 1862 Schillingsfürst

Doppel: Laudenbacher / Ehrmann 1:0, Ott / Schultz 1:0 
Einzel: S. Ott 2:0, D. Laudenbacher 2:0, A. Schultz 2:0, R. Ehrmann 2:0 
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 1. FC Langfurth 1921
Doppel: Ohr / Beyer 0:1, Richard / Schuster 0:1 
Einzel: W. Richard 0:2, M. Schuster 0:2, D. Ohr 0:2, A. Beyer 0:2


